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    Hoppla!


    Tobi ist ein armer Betteljunge ohne Zuhause. Deshalb zieht er einsam durchs Land, klopft an viele Türen und fragt überall nach Arbeit, nach einem Stück Brot oder einem Lager für die Nacht. Manchmal hat er Glück, aber oft genug muss er hungrig und frierend weiterziehen.

    Eines Morgens, als er verschlafen seines Weges trottet, plumpst Tobi ein seltsames Wesen vor die Füße.
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    	Hoppla! Wer bist du denn?

    	Siehst du das nicht? 
Ich bin ein Drache.

    	Was? Ein Drache willst du sein? 
Schau dich doch mal an!

    	Ich bin niedlich, stimmt’s?

    	Das schon. Aber echte Drachen sind nicht niedlich. Sie sind groß und stark und furchterregend.

    	Pah, diese Riesen sind zwar mit uns verwandt. Aber wir kleinen Drachen sind viel netter.
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    	Ach ja?

    	Ja, große Drachen brauchen immer Zank und Streit. Kaum sind sie aus dem Ei geschlüpft, schon suchen sie sich einen Feind.

    	Und die kleinen Drachen?

    	Kleine Drachen suchen sich lieber einen Freund.

    	Hast du denn schon einen gefunden?

    	Ja! Dich!

    	Mich? Ich kenne dich doch überhaupt nicht.

    	Aber du selbst hast mir gerade meinen Namen verraten.

    	Unmöglich. Ich weiß nicht, wie du heißt.

    	Ich heiße Hoppla, hast du gesagt. Hast du das etwa schon vergessen?

    	Still! Da kommt jemand. Besser du versteckst dich im Gebüsch. Denn wir wissen nicht, was er im Schilde führt.
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		Tobi

      

    

    Begegnung mit Ritter Schwarte


    Ein Reiter nähert sich im Galopp. Als er den Jungen entdeckt, hält er sein Pferd an. 


    
    	He, du Tölpel!

    	Meint Ihr mich, Herr?

    	Genau dich. Oder siehst du 
hier sonst noch jemanden?

    	Ja … ich meine … nein, Herr.

    	Ein Tölpel, ich habe es gewusst. Aber genau so einen brauche ich. 
Also, Bursche, kennst du Burg Funkelstein?
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    	Ja, Herr.

    	Dort lädt Fürst Adalbert heute zu einem großen Turnier. Auch er selbst wird zum Kampf antreten. Lauf hin und bringe ihm dieses Fläschchen!

    	Was soll ich ausrichten, Herr?

    	Sage dem Fürsten, Ritter Schwarte vom Finsterwald schickt ihm eine Stärkung. Dieser Saft wird den Kampf entscheiden. Deshalb muss der Fürst ihn unbedingt vorher austrinken.

    	Ich werde es gewiss erledigen.

    	Und wehe dir, wenn du trödelst. Dann mache ich dir Beine! 
Merk dir das!
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    Selber Dummkopf


    Ritter Schwarte gibt seinem Pferd die Sporen und reitet ohne Gruß davon. Hoppla traut sich wieder aus seinem Versteck hervor. Ein Rauchwölkchen kringelt sich aus seiner Nase. Nachdenklich runzelt der kleine 
Drache die Stirn.
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    	Was ist das, ein Tölpel?

    	Ein Tölpel ist ein Dummkopf.

    	Ein Dummkopf ist er selber!

    	Er ist eben ein feiner Herr. 
Feine Herren dürfen so reden.

    	Aber nicht mit meinem Freund. 
Das wird er mir noch büßen, dieser freche Ritter, dass er so unhöflich zu dir war.

    	Ich habe keine Zeit, mit dir darüber zu streiten. Ich muss los. Du hast es selbst gehört.

    	Ich komme mit.

    	Das geht nicht.

    	Warum nicht?

    	Bei einem Turnier treffen sich sehr viele Ritter.

    	Das ist bestimmt lustig!

    	Nein, das ist gefährlich. Denn 
wenn ein Ritter dich entdeckt, 
dann kämpft er gegen dich.

    	Warum tut er das?

    	Ritter müssen gegen 
Drachen kämpfen.
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    	Auch gegen so kleine wie mich?

    	Gegen alle Drachen. 
Das ist ein altes Rittergesetz.

    	Ritter sind doof.

    	Gar nicht. Ritter sind toll.

    	Wirst du später auch mal ein Ritter?

    	Ich? Niemals. Ich bin doch nur ein armer Betteljunge.

    	Betteljungen habe ich viel lieber als Ritter.
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    Huhuhu!


    Mit treuen Augen schaut der kleine Drache den Jungen an. Dieser Blick geht Tobi zu Herzen. Schnell dreht er den Kopf weg.


    
    	Genug geredet. Ich muss mich beeilen. Also, leb wohl!

    	Du willst mich wirklich nicht mitnehmen?

    	Auf keinen Fall!

    	Dann bleibe ich eben hier sitzen, ganz einsam und verlassen, und heule mir die Augen aus.

    	Drachen können gar nicht heulen.

    	Und wie! Hör mal! Huhuhu!

    	Hör schon auf!

    	Huhuhu! Huhuhu!

    	Also gut! Dann komm eben mit.

    	Juhu! Juhu! Juhu!

    	Schluss jetzt! 
Sonst verspäten wir uns noch.

    	Wie gut, dass ich das Fliegen gerade gelernt habe. So bin ich schnell wie der Wind. Du wirst staunen.

    

    
      [image: SMWDS_RitterTobi1_RZ_1617_NEU.tif]
    

    
    

    
      
		Tobi

		Hoppla

      

    

    Leicht wie eine Feder

    Weit sind die beiden noch nicht gekommen, da plumpst der kleine Drache plötzlich wieder vor Tobis Füße und fängt an zu jammern.


    
    	Was ist denn los?

    	Mir tun die Flügel weh.

    	Aber wir müssen weiter!

    	Nein, ich kann nicht mehr. 
Keinen einzigen Flügelschlag!

    	Ich dachte, du bist so schnell 
wie der Wind.

    	Aber auch der Wind wird mal müde.

    	Und was machen wir jetzt?

    	Du musst mich tragen.

    	Auch das noch! 
Dann komm auf meinen Arm.

    	Au ja, das ist gemütlich. So könnte ich noch ewig weitergehen.

    	Bloß nicht. Du bist nämlich mächtig schwer, weißt du das?

    	Nö, ich bin ganz leicht. 
So leicht wie eine Feder.
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    Am Burgtor


    Der Weg nach Burg Funkelstein ist beschwerlich, vor allem wenn man einen Drachen mit sich herumschleppen muss. 
Tobi schwitzt und schnauft. Doch endlich kommt er am Burgtor an. Er kann Hoppla gerade noch unter seiner Jacke verstecken. Da vertreten ihm zwei Wachen den Weg. 


    
    	Wer da?

    	Und wohin des Weges?

    	Lasst mich vorbei! 
Ich muss zu Fürst Adalbert.

    	Der Fürst darf nicht gestört werden. Gleich wird er zum Kampf gegen den Schwarzen Ritter antreten.

    	Wer ist das, der Schwarze Ritter?

    	Das weiß niemand. Aber er soll besonders stark und grausam sein.

    	Deshalb fürchten wir um Burg Funkelstein.

    	Um die Burg?

    	Ja, sie wird dem Sieger des Kampfes gehören, mit Mann 
und Maus.

    	Aber wir möchten nicht Diener 
des Schwarzen Ritters werden.

    	Dann lasst mich durch. 
Ich kann Fürst Adalbert helfen.

    	Du? Ein mickriger Knirps wie du 
will unserem Herrn helfen?

    	Ich bringe ihm eine Stärkung. 
Seht her, dieses Fläschchen. 
Es wird ihm den Sieg über den Schwarzen Ritter bringen.

    	Warum sagst du das nicht gleich?

    	Dann lauf! Lauf schnell! Hoffentlich kannst du Fürst Adalbert und die Burg retten.
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    Gar kein Spaß


    Schon rufen die Fanfaren zum großen Turnier. Mit dem kleinen Drachen unter seinem Wams hastet Tobi über den Burghof.


    
    	O nein, wir kommen zu spät!

    	Ist das schlimm?

    	Sehr schlimm. Ohne die Stärkung von Ritter Schwarte wird der Fürst den Kampf bestimmt verlieren.

    	Wenn du ein bisschen schneller läufst, schaffen wir es vielleicht noch.

    	Schneller? Das geht nicht. Ich bin jetzt schon ganz außer Atem.

    	Ich nicht, ätsch. 
Ich bin noch kein bisschen müde.

    	Weil du dich tragen lässt, 
du Faulpelz.

    	Bist du böse auf mich?

    	Ritter Schwarte wird böse sein. 
Sehr böse! Und glaub mir, so ein Ritter droht nicht nur zum Spaß.
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    In letzter Sekunde


    Hoch zu Ross stehen sich die Reiter gegenüber, Fürst Adalbert und der geheimnisvolle Schwarze Ritter. Schon ergreifen sie ihre Lanzen. Gerade noch rechtzeitig kommt Tobi atemlos auf dem Turnierplatz an.


    
    	Halt! Fürst Adalbert, haltet ein!

    	Wer wagt es, unseren Kampf zu stören? Wachen, schafft diesen Knaben fort.

    	Aber, Herr Fürst, vielleicht bringt er eine wichtige Botschaft.

    	Hhm, wenn Ihr meint. Also, Knabe, sprich!
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    	Ritter Schwarte vom Finsterwald schickt mich.

    	Ritter Schwarte? 
Das ist ein rechter Spitzbube.

    	Aber ich glaube, diesmal meint er es gut mit Euch.

    	So?

    	Ich soll Euch nämlich dieses Fläschchen geben.

    	Was ist darin?

    	Eine Stärkung, die Ihr unbedingt vor dem Kampf trinken müsst.

    	Nun, vielleicht will Ritter Schwarte tatsächlich ein besserer Mensch werden. Also, her mit der Flasche!
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    Ein ganz gemeiner Anschlag


    Hoppla kann nicht mehr länger still sitzen. Neugierig zappelt er herum, denn er möchte auch einen Blick auf das Geschehen erhaschen. Dabei passiert das Unglück. Mit seiner Schwanzspitze fegt er Tobi die Flasche aus der Hand. Sie zerbricht und eine grüne Flüssigkeit läuft heraus. Augenblicklich halten sich alle die Nase zu.
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    	Pech und Schwefel! 
Das Zeug stinkt ja fürchterlich!

    	So ein ungeschickter Bengel. Wachen, ergreift ihn!

    	Nein! Halt!
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    	Herr Fürst, Ihr habt es mit eigenen Augen gesehen. Dieser Kerl hat Eure Flasche zerbrochen.

    	Aber nur aus Versehen, ehrlich.

    	Ich weiß es besser. Du hast 
es mit Absicht getan.

    	Nein, wirklich, ich …

    	Und dafür werde ich dir 
ewig dankbar sein.

    	Dankbar? Warum? 
Ich verstehe kein Wort.

    	Du hast gewusst, was der böse Schwarte mir geschickt hat.

    	Was denn?

    	Gift! In der Flasche war Gift!
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    	O nein!

    	Doch! Wenn ich es getrunken hätte, wäre ich noch vor dem Kampf mausetot vom Pferd gefallen.

    	Ach, du Schreck!

    	Aber du hast diesen gemeinen Anschlag verhindert und dadurch mein Leben gerettet.

    	Der Junge ist ein Tölpel. 
Das habe ich gleich gewusst.
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    Frecher Ritter


    Tölpel? Hoppla spitzt die Ohren und denkt angestrengt nach. Irgendwo hat er dieses Wort schon mal gehört. Und plötzlich weiß er Bescheid. Nun kann er nicht länger schweigen. Aber weil er so gut unter der Jacke seines Freundes versteckt ist, glaubt jeder, es ist Tobi, der da spricht.


    
    	Ich weiß, wer der geheimnisvolle Schwarze Ritter ist.

    	Schweig, du vorlauter Bengel!

    	Nein, nein, der Junge soll reden!

    	Es ist der böse Schwarte höchstpersönlich.

    	Lüge!

    	Mit Gift wollte er Euch noch vor dem Kampf besiegen.

    	Lüge!

    	So wollte er sich Eure Burg und Euer Hab und Gut erschwindeln.

    	Lüge! Lüge! Lüge!

    	Das werden wir ja gleich sehen. Schwarzer Ritter, öffnet Euer Visier!

    	Herr Fürst, Ihr werdet doch einem dahergelaufenen Tölpel nicht eher glauben als einem edlen Ritter.

    	Zum letzten Mal! Öffnet Euer Visier!

    	Das werdet Ihr mir büßen!

    	Aber erst büßt du selber, du frecher Ritter. Weil du so unhöflich zu meinem Freund warst, deshalb.
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    Danke, kleiner Ritter!


    Fluchend und schimpfend öffnet der Schwarze Ritter sein Visier. Unter dem Helm erscheint das finstere Gesicht von Ritter Schwarte. Auf ein Zeichen des Fürsten eilen die Wachen herbei und führen den Bösewicht ab. Mit einem Lächeln wendet sich der Fürst dem Jungen zu.


    
    	Wo wohnst du?

    	Nirgendwo, Herr. 
Ich habe kein Zuhause.

    	Ab heute soll Burg Funkelstein dein Zuhause sein. Sag, willst du hier leben?

    	Äh, ja, wir … ich meine ich … ich bleibe von Herzen gern.

    	Und noch etwas. Wie heißt du?

    	Tobi. Ich heiße Tobi.

    	Von nun an wird dein Name Ritter Tobi sein.

    	Ritter Tobi?

    	Ja, ich werde dich nämlich zum Ritter schlagen.
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    	Au weia! Tut das weh?

    	Nein, nein, sei unbesorgt. Ein leichter Klaps genügt. Dann bist du in den Kreis der Ritter aufgenommen.

    	Ich weiß gar nicht, wie ich Euch danken soll.

    	Du? Ich muss dir danken. 
Du hast mein Leben gerettet.

    	Nein, das war doch äh … ich meine, das war Zufall.

    	Nun mal nicht so bescheiden. 
Du allein hast den bösen Schwarte durchschaut. Vielen Dank dafür, kleiner Ritter!
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    Genauso lieb


    Am Abend gibt es ein großes Fest auf Burg Funkelstein. Fürst Adalbert zieht sein Schwert und berührt damit Tobis Schulter. Das ist der Ritterschlag. Alle Gäste jubeln. Nur von Hoppla ist nichts zu hören. Stumm hockt er unter Tobis Jacke und zuckt nicht mal mit der Schwanzspitze. Was hat er nur?
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    	Was ist los mit dir?

    	Ach nichts.

    	Bist du müde?

    	Nö.

    	Was ist es dann? 
Raus mit der Sprache.

    	Es ist ja nur, weil …

    	Weil?

    	Weil du jetzt auch einer bist.
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    	Was für einer?

    	Ein Ritter. Du bist jetzt auch ein Ritter, stimmt’s?

    	Ja! Und das habe ich nur dir zu verdanken. Das hast du wirklich gut gemacht.

    	Hhm!

    	Aber du freust dich ja gar nicht.

    	Nö, ich habe nämlich Angst.

    	Angst? Warum denn?

    	Weil es so ein blödes Rittergesetz gibt.

    	Was meinst du?

    	Dass Ritter gegen Drachen kämpfen müssen. Das meine ich.

    	Ach so. Aber es gibt noch ein anderes Rittergesetz. Und das 
ist noch viel wichtiger.

    	Ja?

    	Das Gesetz sagt: Ein Ritter kämpft nicht gegen seinen Freund.

    	Heißt das, du kämpfst nicht gegen mich?

    	Niemals! Großes Ritterehrenwort!

    	Wenn das so ist, dann habe ich dich als Ritter genauso lieb wie als Betteljungen!
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